
ü�uf �r der �uf!
Text und Melodie: Christine Rauscher aka Gabria, Arrangement: PurPur

em
Heraus aus dem Dunkel schlich der Feind sich heran

C
Keiner weiß mehr, wann genau es begann

                                                           am                          
Statt offen zu kämpfen, Mann gegen Mann,

                                                 D                   H7
hielten feige sie sich verborgen

em
Kaum einer ahnte die Gefahr

C
Und viele wurden zu spät erst gewahr

                                                          am                                         
Dass der Tag der Bewährung gekommen war

                                       D                           H7
Zu sehr lähmten sie andre Sorgen

                                 Em
Auf, Brüder, auf, zieht eure Waffen

                            D
Und kommet zu Hauf, nur so könnt ihr’s schaffen

                            C                                                       H7
Mit eigenen Händen – euer Schicksal zu wenden

                                     Em                    
Steht, Brüder, vereint! Streitet zusammen

                            D 
Die Hoffnung, sie scheint heller als alle Flammen

                C                                      D                                         C
Sie leitet euch an, drum geht tapfer Seit’ an Seit’ den Weg voran

                                 D                                       em
Seit’ an Seit’ den Weg voran.

Em
Hörn von fern wir der Feinde Schlachtengesang

C
Wird in der Brust uns das Herz doch nicht bang

am
Wir gehen gemeinsam den schweren Gang

                                             D                       H7
Stell’n uns ihrem Angriff entgegen.

Denn wir kämpfen für Heimat, Familie und Gut
Vergießen zu ihrem Schutz unser Blut



Stell’n mit erhobenem Haupt uns der Flut,
die droht uns hinwegzufegen.

em
Überzieht der Feind hoch zu Ross auch das Land

C
Mit Angst und Zerstörung, Feuer und Brand

am
- Ohne zu wanken halten wir stand!

                                                   D                       H7
Werden niemals uns ergeben!

em
Mögen auch manche, die mit uns gehn

C
Das Licht des Morgens nicht wiedersehn

am
Nichts macht ihre Taten ungeschehn

                                            D                            H7
Ihrer eingedenk’ wolln wir leben!

                                    Em
Auf, Brüder, auf, zieht eure Waffen

                            D
Und kommet zu Hauf, nur so könnt ihr’s schaffen

                            C                                                       H7
Mit eigenen Händen – euer Schicksal zu wenden

                                     Em                    
Steht, Brüder, vereint! Streitet zusammen

                            D 
Die Hoffnung, sie scheint heller als alle Flammen

                C                                      D                                         C
Sie leitet euch an, drum geht tapfer Seit’ an Seit’ den Weg voran

                                                        D                                       
Seit’ an Seit’ den Weg -

                                 Em
Auf, Brüder, auf! Zieht eure Waffen 

                                D
Und kommet zu Hauf, nur so könnt ihr’s schaffen

                                 C                                                    H7
Mit eigenen Händen, euer Schicksal zu wenden.

                                 Em                    
Voran, Brüder, zieht! Tragt in euren Herzen

                              D
Stets dieses Lied. Trotzt so allen Schmerzen

                   C                                                 D                                         C
Die der Kampf euch beschert, denn am Ende ist der Sieg die Mühe wert 

                                               D                                     em
Denn am Ende ist der Sieg die Mühe wert.


